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1. Idee und Leitgedanke des DGB-Index Gute Arbeit

2. Konstruktion und Befragungskonzept

3. Ausgewählte Ergebnisse
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Arbeitswissen-

schaftliche

Basis

Befragungsmodell 

von 31 Fragen in

15 Dimensionen

Belastungs-/ 

Beanspruchungs-

konzept

 Indexbildung

Schwerpunkte

Planung

Entwicklung

Potenziale

Arbeitszufrieden-

heitskonzept

Demographische 

Entwicklung

Sonderthemen und 

Zusatzmodule 

(Bsp.)

Arbeitszeit/ und 

-intensität

Arbeits- und 

Gesundheitsschutz

Work-Life-Balance

Folgewirkungen der 

Finanz- und 

Wirtschaftskrise

Befragungskonzept (bis 2010)
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Die Arbeitsdimensionen und Teilindizes 

Das Verfahren

> Insgesamt fließen 

31 indexrelevante 

Fragen in die 

Berechnung des 

Index ein.

19 Fragen zum 

Teilindex 

„Ressourcen“ …
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Die Arbeitsdimensionen und Teilindizes 

… und 12 Fragen zu den 

Teilindizes „Belastungen“ 

und „Einkommen und 

Sicherheit“

Aus den Antworten werden 

auf der Basis gesicherter 

wissenschaftlicher 

Verfahren Indexwerte für 

15 Arbeitsdimensionen 

errechnet.
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Fragenkonstruktion und Skalierung

„Werden Ihre Qualifizierungswünsche durch konkrete Angebote unterstützt?“ 

 Auf diese Frage antworten die Befragten, ob und in welchem Maße das der Fall ist. 

 Antworten sie mit Nein (bzw. „in geringem Maß“, „gar nicht“ etc.), werden sie 

gefragt, ob und in welchem Maße sie sich dadurch belastet fühlen. 

( … Ausriss )
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Indexberechnung (Beispiel Ressource)

-- + ++

Ressource nicht/in geringem Maß 

vorhanden. Dies belasteté Ressource vorhanden..

sehr stark stark mäßig

in geringem 

Maß (ohne neg. 

Beansp.)

in hohem 

Maß

gar nicht

(ohne neg. 

Beansp.)

in sehr 

hohem Maß

Werden Ihre 

Qualifizierungswünsche 

durch konkrete 

Angebote unterstützt? 0 16,7 33,3 50 66,7 83,3 100

81 – 100 Punkte

50 – 80 Punkte

<50 Punkte
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DGB-Index Gute Arbeit 2010 

+ ++--

50 80 1000

Index
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60
73

64
49

41

1 Qualifizierungs- & Entwicklungsmöglichkeiten

2 Möglichkeiten für Kreativität

3 Aufstiegsmöglichkeiten

4 Einfluss- & Gestaltungsmöglichkeiten

5 Informationsfluss

6 Führungsstil

7 Betriebskultur

8 Kollegialität 

9 Sinngehalt der Arbeit

10 Arbeitszeitgestaltung

11 Arbeitsintensität

12 Gestaltung der emotionalen Anforderungen

13 Gestaltung der körperlichen Anforderungen

14 Berufliche Zukunftsaussichten/ Arbeitsplatzsicherheit

15 Einkommen

DGB-Index Gute Arbeit 2010
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Prozentuale Verteilung
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Ergebnisse nach Gruppen
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Ingenieure und technische Experten/innen
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50 80 1000

Index  Ingenieure und techn. Experten/innen
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57
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49
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62DGB-Index Gute Arbeit

1 Qualifizierungs- & Entwicklungsmöglichkeiten

2 Möglichkeiten für Kreativität

3 Aufstiegsmöglichkeiten

4 Einfluss- & Gestaltungsmöglichkeiten

5 Informationsfluss

6 Führungsstil

7 Betriebskultur

8 Kollegialität 

9 Arbeit nützlich für die Gesellschaft

10 Arbeitszeitgestaltung

11 Arbeitsintensität

12 Gestaltung der emotionalen Anforderungen

13 Gestaltung der körperlichen Anforderungen

14 Berufliche Zukunftsaussichten/ Arbeitsplatzsicherheit

15 Einkommen
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Indexvergleich
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50 80 100
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74
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69

65
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57
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49

48

57

66

45

60

69

64

61

74

81

66

60

73

64

49

41

1 Qualifizierungs- & Entwicklungsmöglichkeiten

2 Möglichkeiten für Kreativität

3 Aufstiegsmöglichkeiten

4 Einfluss- & Gestaltungsmöglichkeiten 

5 Informationsfluss

6 Führungsstil

7 Betriebskultur 

8 Kollegialität

9 Arbeit nützlich für die Gesellschaft

10 Arbeitszeitgestaltung

11 Arbeitsintensität.

12 Gestaltung der emotionalen Anforderungen 

13 Gestaltung der körperlichen Anforderungen

14 Berufliche Zukunftsaussichten/Arbeitsplatzsicherheit

15 Einkommen

0
Alle Beschäftigten

Ingenieure & techn. Experten/innen 

DGB-Index Gute Arbeit 6259
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Indexklassen Ingenieure & techn. Experten/innen

++ mind. 80 Punkte 

+ 50-80 Punkte

- weniger als 50 Punkte

 15 % der Mitarbeiter/innen 

berichten über ressourcenreiche 

und belastungsarme 

Arbeitsbedingungen

 61% über wenig belastende und 

wenig / kaum förderliche 

Ressourcen

 24% über kaum oder keine 

förderlichen Ressourcen zu 

verfügen und über (sehr-) 

belastende Arbeitsbedingungen.

15,0%

61,0%

24,0%
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Unterschiede in den Arbeitsbedingungen
(Indexwerte nach Arbeitsqualitätsstufen bei Ingenieuren & techn. Experten/innen
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50 80 100

81
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71
83
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68
77
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69
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74
73

60
87

77
50
50

43
55

30
48

45
41
42

67
67

51
35

54
55

20
25

1 Qualifizierungs- & Entwicklungsmöglichkeiten

2 Möglichkeiten für Kreativität

3 Aufstiegsmöglichkeiten

4 Einfluss- & Gestaltungsmöglichkeiten 

5 Informationsfluss

6 Führungsstil

7 Betriebskultur 

8 Kollegialität

9 Sinngehalt der Arbeit

10 Arbeitszeitgestaltung

11 Arbeitsintensität.

12 Gestaltung der emotionalen Anforderungen 

13 Gestaltung der körperlichen Anforderungen

14 Berufliche Zukunftsaussichten/Arbeitsplatzsicherheit

15 Einkommen

0++ 81 – 100 Punkte

+ 50 – 80 Punkte

- < 50 Punkte

40DGB-Index Gute Arbeit 65 87

24% 61% 15%
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Arbeitshetze
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Krank zur Arbeit
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Gesundheitliche Beschwerden 
(Ingenieure & techn. Experten/innen; mind. 2x Monat)
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Gesundheitliche Beschwerden & Arbeitsqualität
(Ingenieure & techn. Experten/innen; mind. 2x Monat)
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Arbeitsqualität und Zukunftserwartungen

19

Meinen Sie, dass Sie unter den derzeitigen Anforderungen Ihre jetzige 

Tätigkeit bis zum Rentenalter ausüben können?
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Arbeitsqualität und Zukunftserwartungen

Positive Einschätzung, gesund unter den gegenwärtigen Arbeitsbedingungen

das Rentenalter zu erreichen

Erklärungsfaktoren Regressions-Koeffizient Exp(B)

Nicht/In geringem Maß einseitige körperliche Belastungen 5,9498

Nicht/In geringem Maß Abstriche Arbeitsqualität auf Grund von zu hoher 

Arbeitsintensität
2,54329

Nicht/In geringem Maß Arbeitshetze/Zeitdruck 2,08597

Nicht/In geringem Maß Angst um berufliche Zukunft 1,90641

In (sehr) hohem Maß Einfluss auf Überstunden-Ausgleich 1,75172

Nicht/In geringem Maß Lärm/laute Umgebungsgeräusche 1,72873

In (sehr) hohem Maß wird die Geschäftsführung/Behördenleitung als geeignet 

eingeschätzt
1,67764

Nagelkerkes R-Quadrat 0,3805
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Belastungskumulationen
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Arbeitsqualität und Zukunftserwartungen
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Formen der 

Arbeits(un)zufriedenheit

Arbeitszufriedenheit ergibt 

sich aus dem Verhältnis der  

Ansprüche der Beschäftigten 

an ihre Arbeit und den 

Erfahrungen, die sie in ihrem 

Arbeitsleben machen. 

Diese Erklärung hat sich in 

den Arbeitswissenschaften gut 

bewährt. 

Arbeitszufriedenheit ist also 

nicht mit dem Urteil über 

Arbeits- und Einkommens-

bedingungen identisch.

Zu unterscheiden ist z.B., ob 

jemand zufrieden ist, weil 

seine Arbeitssituation seinen 

Ansprüchen gerecht wird, 

oder weil er sich mit einer 

Lage abfindet, die er als 

unabänderbar beurteilt.

Konzept der Arbeitszufriedenheit 

25

40
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16

3
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Arbeitszufriedenheit
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Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit.
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